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Im Ökologischen Landbau haben Leguminosen wegen ihrer guten Vorfruchtwirkung und 
der Stickstoffzufuhr eine große Bedeutung. Probleme beim Anbau von Körnerleguminosen 
HUJHEHQVLFKMHGRFKKlX¿JGXUFKVWDUNH9HUXQNUDXWXQJ%|KP'DV=HLWIHQVWHUIU
eine effektive mechanische Unkrautbekämpfung ist äußerst eng. Ziel der hier vorgestell-
ten Untersuchungen war es daher, die Unkrautkontrolle zu verbessern und darüber hinaus 
Wirkungen und Wechselwirkungen von Sorte und Reihenabstand auf Verunkrautung und 
Ertrag der Erbsen zu erfassen.
Material und Methoden
,QGHQ-DKUHQXQGZXUGHQDXIGHU-.,9HUVXFKVÀlFKH]XPgNRORJLVFKHQ/DQG-
bau (JKI, 2010) folgende Varianten untersucht:
$5HLKHQZHLWH8QNUDXWEHNlPSIXQJ [6WULHJHOQEHLFP5HLKHQZHLWH 
  Striegel + Rollhacke bei 25 cm Reihenweite
B) Erbsensorte:  blattreich: Grana (2008 und 2010),  
  blattarm: Santana (2008), Mascara (2010)
'LH9HUVXFKVÀlFKHQZHUGHQLQHLQHUVLHEHQJOLHGULJHQ)UXFKWIROJHVHLW|NRORJLVFKEH-
wirtschaftet, Vorfrucht war in beiden Jahren Winterroggen. Die Aussaat der Erbsen erfolgte 
am 31.03.2008 und am 07.04.2010, die Maßnahmen zur Unkrautbekämpfung fanden 38 
und 52 (2008) bzw. 41 und 62 (2010) Tage nach der Saat statt. In beiden Jahren zählten 
Stellaria media, Polygonum convolvulus und Veronica agrestis]XGHQKlX¿JVWHQ8QNUDXW-
arten.
Untersucht wurden die folgenden Parameter: Unkrautdichte (vor und nach den Behand-
lungen), Unkraut-Sprosstrockenmasse (BBCH 60-65), photosynthetisch aktive Strahlung 
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(BBCH 60-65) und Erbsen-Kornertrag. Die statistische Auswertung der Ergebnisse erfolgte 
mit dem Programm Statgraphics Plus (Version 5.1). Die Sorten Santana und Mascara wur-
den dabei wegen ihrer ähnlichen agronomischen und morphologischen Merkmale gemein-
sam als blattarmer Sortentyp betrachtet. 
Ergebnisse und Diskussion
Das Ziel einer effektiveren Unkrautbekämpfung durch den Einsatz der Rollhacke bei weite-
rem Reihenabstand konnte grundsätzlich erreicht werden. Allerdings waren auch deutliche 
-DKUHVHLQÀVVH]XHUNHQQHQ,QHUIROJWHGHU(LQVDW]YRQ+DFNVWULHJHOXQG5ROOKDFNH
witterungsbedingt zu spät, so dass hier weder durch den Reihenabstand noch durch die 
6RUWHVLJQL¿NDQWH(IIHNWHDXIWUDWHQ$EE,P-DKUZDUGDJHJHQGHU(LQVDW]GHU
Rollhacke aufgrund optimaler Boden- und Witterungsbedingungen deutlich wirkungsvoller 
als die Hackstriegelmaßnahmen. Die unterschiedliche Konkurrenzkraft der Sorten hatte 
GXUFKVFKQLWWOLFKHLQHQVFKZDFKHQMHGRFKQLFKWVLJQL¿NDQWHQ(IIHNWDXIGLH6SURVVPDVVH
der Unkräuter sowie die Unkrautdichte. 
$EELOGXQJ:LUNXQJYRQ-DKU5HLKHQDEVWDQGFPFPXQG
6RUWHQW\SDXIGLH8QNUDXW6SURVVWURFNHQPDVVHLQ.|UQHUHUEVHQ
In Bezug auf den Ertrag der Körnererbsen hatte der Reihenabstand in Verbindung mit 
GHU$UWGHU8QNUDXWEHNlPSIXQJNHLQHQVLJQL¿NDQWHQ(IIHNW-DKUHVXQG6RUWHQZLUNXQJHQ
waren hier wesentlich stärker. Allerdings ist einschränkend zu erwähnen, dass in beiden 
Versuchsjahren die Erntebedingungen sehr ungünstig waren. So lagen die Kornerträge im 
Durchschnitt nur bei 3,56 t ha-1 (Grana) bzw. 3,89 t ha-1 (Santana und Mascara). Insgesamt 
lassen die Versuchsergebnisse keine eindeutige Schlussfolgerung zu. Sofern jedoch unter 
bestimmten Standortbedingungen zu befürchten ist, dass der alleinige Hackstriegeleinsatz 
unzureichend wirkt, ist die Kombination von weiterem Reihenabstand und Unkrautbekämp-
fung mit der Rollhacke eine effektive Maßnahme zur Unkrautregulierung. Die Ergebnisse 
zeigen, dass die Konkurrenzkraft der Sorte vor allem bei schwacher Wirksamkeit der direk-
ten Bekämpfung zum Tragen kommt.
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